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59ie ‘Boli5eimache an ber 2übedzer ©trai3e (9Ibb. 353 unb 354) murbe 1913 an Co'telle eines

bort bereit5 ieit bem Sahre 1870 itehenben, aber nicht mehr ansreichenben ®ebäubes errichtet.

EDie QSaulwiten betrugen runb 60000 932ark, für 1 cbm 18,70 9Jiarle.

Sie am 6pielbubenplaß gelegene alte ‘ßoliaeimaehe genügt ebenfalls ben iehigen iBebiirfnifien

nicht mehr. 65 iii beshalb beichlofien morben, auch biete 913ache burch einen aus Refler=‚

@rb= unb brei 9bergefchofien beitehenben 9teubau (leb. 355 unb 356) 511 erie3en. Q3ei bieiem

 

 

 

     
leb. 353. ‘Boli5eimache Sliibedter Straße, anficht.

 

 

leb. 355. ‘Boli5eimache 6pielbubenplag, aniicht.

(Entwurf : 95aubirektor % r i g 6 d; um a ch er. (Entwurf: %aubirekior %r i g 6 ch u m a d; er.
‘llusfühnmg : Qinuinipektnr 93 r u n k e.

Qlusiührung : %auinipektor 02 b e l i n g.

Wasch-u.Purzraum. Ruhm-cum.

Wachstube. Diensh-aum.

" Akten.

Wacht Diensr— Räume. Schulz!eute.
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leb. 354. ‘]30liaeimache Slübecker Straße, ‘llbb. 356. ‘Boligeimache 6pielbubenplaß,

(Brunbrifi, (Erbgefchoig. (ßrunbriß, (Erbgeichoß.

®ebäube iollen $e5irlzsbureau unb ‘Jßoli5eimache vereinigt werben. Sm Girbgefchnig beiinben filh

bie S)ienitrüume ber ißache. Sn ben übrigen (ßefchofien finb bie Q‘iäume ber Rriminalpoliaeb

ber 9)telbeitelle‚ bes är5tlichen 11nteriuchungsbienftes, fomie eine Q3ier= unb eine ®rei5imrner=

wohnung untergebracht. {sie °.Röume für ben är3ilichen unteriuchungsbienit haben ein beinnberes,

von ber ®anibitraige 5ugängliches $reppenhaus. ®ie $aukoiten iinb auf 157000 9Jiark geid)äßß

fiir 1 cbm auf 22,60 9J?ark. '

SDie 5mei Ie3igenannten ‘ßoli5eimachen iinb ebenfalls mit fchmar5en hollänbiichen ‘.Bfannen

gebedzte 3iegelbauten.


